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Computergenealogie

FORSCHERKONTAKTE
Wir alle können bei unserer Familienforschung davon profitieren, was andere Forscher schon

zusammengetragen haben: das gilt sicher für den Neuling, aber auch für den "alten Hasen", der
sich mit einem für ihn neuen Geschlecht befasst. Das Problem ist nur, den Kontakt
untereinander herzustellen: die hauptsächlich erforschten Geschlechter erfährt man durch
Herumfragen bei den Veranstaltungen der familienkundlichen Vereinigungen, aber sicher

gäbe es auch viele andere Punkte, bei denen wir uns gegenseitig helfen könnten; eine
"konventionelle" Möglichkeit ist der seit 1975 in Deutschland praktizierte "Ahnenlistenumlauf'.
Heutzutage bietet sich hierzu aber die Verwendung des Computers an: der Vorteil einer
solchen Datenbank liegt darin, dass jede Einsendung nicht nur eine Mitteilung ist, welche
Namen man untersucht hat, sondern gleichzeitig eine Anfrage, welcher andere Forscher diese(
Namen auch erforscht - bei jeder Neueinsendung wird automatisch ein Namensvergleich mit
den bisher vorhandenen Daten durchgeführt. Diese Aktion stellt also eine Erweiterung der

Mitgliederumfrage (Mitteilungen Nr.37) dar, die laufend aktuell gehalten wird.

Was soll diese Aktion bzw. was soll sie nicht Es sollen Kontakte zwischen Familienforschern
hergestellt werden; es geht nicht um die Erfassung gedruckter Quellen - also keine Konkurrenz
zur Bibliographie, wie sie von unserer "Zentralstelle" verwaltet wird (sh. Artikel Aicher im
Jahrbuch 1991), sondern eine Ergänzung. Eine kommerzielle Nutzung ist nicht zulässig

(Bedingung zur Teilnahme an der im folgenden beschriebenen Aktion).

Wie funktioniert es? Die in der Deutschen Arbeitsgemeinschaft genealogischer Verbände
zusammengeschlossenen Vereinigungen haben sich auf einen Datensatz geeinigt; ein

Computerprogramm zur Erfassung und Verwaltung dieser Daten wurde geschrieben und ist
inzwischen erfolgreich im Einsatz - diese große Vorarbeit sollten wir uns zunutze machen,
unabhängig davon, ob bzw. wie intensiv Kontaktaufnahmen über die Grenze erfolgen können.

I

Keine Angst vor dem Computer: Der ist für die zentrale Datenverwaltung absolut notwendig,
aber nicht für den einzelnen Einsender; Daten können auch in Listenform eingeschickt werden
- aber natürlich wird der Zentrale die Arbeit erleichtert, wenn von den Computerbesitzern
Daten auf Diskette zur Verfügung gestellt werden: das Programm wird gegen Einsendung
einer formatierten Diskette zur Verfügung gestellt; und wer das Programm AHNEN
(sh. Mitteilungen Nr.38) verwendet, kann sich die Datei von diesem Programm erstellen
lassen.

Wer hat Interesse?

Gegen Einsendung eines frankierten Rückumschlages erhalten Sie genauere Informationen
von: Dr. Wolf Seelentag, Reherstrasse 19, 9016 St. Gallen.
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Als Beispiel, was bis heute aus der Schweiz alles gesucht wird, zeigt die folgende
Liste aus Bayern:

NAME/NOM ORT / LIEU VON BIS CODE MITGL

Amtmann BE 3150 Schwarzenburg 1645 1645 BLr 5007
Babst s:Bobst SO 4702 Oensingen BLr 4018
Baldenweg SO 4632 Trimbach 1638 BLr 4018
Bauhin BS 4000 Basel 1585 BLm 2074
Bernhard SG Brüggen 1803 1861 BLg 0002
Birwei1er BE 3712 Mülenen 1624 1650 BLr 5007
Blatter BE 3706 Leissigen 1615 1615 BLr 5007
Bobst /Popst /Babst SO 4702 Oensingen 1693 BLr 4018
Bubenhofen v /-v- /Frhr. v Schweiz 1190 BLm 1040
Buergi /Bürgin SO 4632 Trimbach 1640 1645 BLr 4018
Buergi /Bürgin AG 4335 Laufenburg 1765 1779 BLr 4018
Buergi /Bürgin SO 4702 Oensingen 1669 1761 BLr 4018
Buergi /Bürgin SO 4500 Solothurn 1695 BLr 4018
Buser ZH 8712 Stäfa 1594 BLg 0007
Buwenhofen v s.Bubenhofen v Schweiz BLm 1040
Buwinhouin de s.Bubenhofen v Schweiz BLm 1040
Cawelti GR -aus den Bünden- 1630 1630 BLr 5007
Dietrich BE 3706 Leissigen 1580 1580 BLr 5007
Domman s.Thomann BE 3855 Brienz BLr 1487
Domman s.Thomann BE 3855 Brienz BLr 1487
Egg /+ AG 4335 Laufenburg 1655 1679 BLy 1573
Eisenhut AR 9056 Gais Kanton AAR 1475 & BLg 0003
Feierabend OU 6252 Engelberg 1847 1922 BLr 1487
Feiten v SO 4468 Kienberg 1689 BLr 4018
Flück BE 3855 Brienz 1808 1894 BLr 1487
Föckler BS 4000 Basel 1600 1700 BLm 2074
Föckler BS 4000 Basel 1635 BLm 2074
Fontaine BS 4000 Basel 1585 BLm 2074
Frei /Frey SO 4468 Kienberg 1612 1689 BLr 4018
Gabriel NU 6373 Ennetsbürgen 1830 1970 BLr 1487
Genuseus BS 4000 Basel 1594 BLm 2074
Gerler /+ BS 4000 Basel 1635 BLm 2074
Grauweid LU 6252 Dagmersellen 1844 1918 BLr 1487
Gretler /Grettler AG 4335 Laufenburg 1743 1767 BLy 1573
Grettler s.Gretler AG 4335 Laufenburg 1743 1767 BLy 1573
Gschmus BS 4000 Basel 1594 BLm 2074
Haas AG 4344 Mettau 1750 1767 BLy 1573
Halbheer ZH 8635 Dürnten 1611 1636 BLg 0007
Häu/iler AG 5600 Ammerswil 1776 BLg 0008
Hentz SO 4500 Solothurn 1605 BLr 4018
Hertzog SO 5268 Uölflinswil 1600 1600 BLr 4018
Huber /Hueber AG 4335 Laufenburg 1651 1757 BLy 1573
Hueber s.Huber AG 4335 Laufenburg BLy 1573
Kienast ZH 8000 Zürich 1625 1625 BLr 5007
Kopp SO 5268 Uölflinswil 1600 1725 BLr 4018
Krai l TG 8581 Zihlschlacht 1667 1687 BLg 0008
Lamber SO 4632 Trimbach 1640 BLr 4018
Lehnherr BS 4000 Basel 1954 1954 BLr 4018
Lentz SO 5268 Uölflinswil 1609 BLr 4018
Linder BE 3855 Brienz 1936 & BLr 1487
Linder OU 6390 Engelberg 1872 1936 BLr 1487
Linder BE 3855 Brienz 1723 1872 BLr 1487
Lochmann SO 4468 Kienberg 1638 BLr 4018
Marmet /Marmed BE 3712 Mülenen 1645 1645 BLr 5007
Matthier /-thyier BE 3855 Brienz 1790 1841 BLr 1487
Matzinger SH 8451 Rüdlingen P.Buchberg 1641 1660 BLr 5007
Mettler BE 3600 Oberstocken b Thun 1664 1664 BLg 0007
Meyer ZH 8000 Zürich 1602 1639 BLr 5007
Meyer BE 3706 Stoffelbg ob Leissigen b 1560 1671 BLr 5007
Meyer SO 4702 Oensingen 1602 1669 BLr 4018
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NAME/NOM ORT / LIEU VON BIS CODE MITGL

Michel BE 3806 Bönigen 1700 1747 BLr 1487
Papst /Babst /Bobst SO 4702 Oensingen 1693 BLr 4018
Ranz AG 4310 Rheinfelden 1738 1758 BLr 4018
Ranz AG 4335 Laufenburg 1796 1796 BLr 4018
Sauter /Sautter SH 8212 Osterfingen 1630 1650 BLr 5007
Scheîwi11er SG 9015 Hafnersberg b Winkeln 1809 1809 BLg 0002
Scherer SG 9000 St Gallen 1400 1800 BLm 2025
Schi Id BE 3855 Brienz 1754 1875 BLr 1487
Schildknecht ZH 8584 Zürich 1505 1981 BLm 5014
Schreiber SO 4468 Kienberg 1613 BLr 4018
Schwarzwälder BS 4000 Basel St. Theodor 1670 BLm 2074
Siegerist SO 5268 WölflinswiI 1651 1694 BLr 4018
Stähli BE 3855 Brienz 1754 1826 BLr 1487
Steublin AG Rotze I P Hochsal 1665 1701 BLy 1573
Strub SO 4468 Kienberg 1612 BLr 4018
Thomann /Domman BE 3855 Brienz 1688 1907 BLr 1487
Thomann /Domman BE 3855 Brienz 1907 & BLr 1487
Thöni BE 3855 Brienz 1814 1900 BLr 1487
T ruttwei1er AG 4335 Laufenburg 1648 1710 BLy 1573
Uebelhard SO 4468 Kienberg 1616 1701 BLr 4018
Uebersax SO 4702 Oensingen 1733 BLr 4018
Uecker SO 5268 Wölf IinswiI 1609 BLr 4018
Vögel in AG 4335 Laufenburg 1675 1752 BLy 1573
Volmar SO 4702 Oensingen 1646 1684 BLr 4018
Volmar AG 5620 Bremgarten 1612 1648 BLr 4018
Wacker TG 8561 Hugelshofen 1617 1650 BLm 2172
Wagner SO 4702 Oensingen 1602 BLr 4018
Walker /Walliker ZH 8634 Hombrechtikon 1633 1650 BLg 0007
Walker /Wal Iiker ZH 8630 Rüti b Rapperswil 1594 1594 BLg 0007
Walker /Wal Iiker ZH 8712 Stäfa 1594 1650 BLg 0007
Wal Iiker s : Walker ZH 8634 Hombrechtikon BLg 0007
Wal Iiker s : Walker ZH 8630 Rüti b Rapperswil BLg 0007
Walliker s : Walker ZH 8712 Stäfa BLg 0007
Waser OW 6390 Engelberg 1847 1872 BLr 1487
Weiss SO 4500 Solothurn 1605 1622 BLr 4018
Wi rz BE 3856 Brienzwi1er 1833 1943 BLr 1487
Wüthrich BE 3537 EggiwiI 1766 1818 BLr 1487
Zollikofer alle Vorkommen in CH,D,U & BLm 1517
Zürnin AG 4335 Laufenburg 1653 1743 BLy 1573
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